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Beschlussvorlage

Federführend:
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser/in:

23/133
öffentlich
31.03.2023
Fraktion Bündnis 90 / Die 
Grünen

Auf Antrag der Gruppe SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und die 
PARTEI: Sachstand zu E-Ladesäulen
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

19.04.2023 Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Mobilität Information

Sachverhalt: 

In der Ratssitzung am 19.12.2022 wurde mit der Vorlage 22/449 folgende Beschlüsse 
gefasst: 

Nr. 38

1. Ladesäulen in Straßenbeleuchtung im Stadtgebiet
Beauftragung durch die Politik:
Planung und Einrichtung von 20 E-Auto-Ladesäulen in Kombination mit Straßenbeleuchtung 
im Stadtgebiet.
Als Beispiel kann hier die Umsetzung von „EnerCity“ in Langenhagen dienen. Dies gilt auch 
für ein Abrechnungssystem.
Hierfür wurden 50.000,-€ im Haushalt bereitgestellt.

Nr. 39

2. Mehr E-Ladesäulen für Hildesheim!
Neben der Stärkung des öffentlichen Personalverkehrs ist es dem Rat ein weiteres wichtiges 
Anliegen, dass neue Ladeinfrastruktur in Hildesheim in der Innenstadt geschaffen wird. 
Damit soll die Akzeptanz und auch der Anreiz, den Einstieg in die E-Mobilität im Bereich der 
Kraftfahrzeuge vorzunehmen, gestärkt werden.
Dazu ist es wichtig, dass an verschiedenen Stellen in der Innenstadt ausreichend neue 
Ladekapazitäten geschaffen werden. Ein flächendeckendes Konzept gibt es bisher nicht. Der 
Ausbau muss mit einem verlässlichen Partner wesentlich beschleunigt werden.
Antrag:
Im Jahre 2023 sollen mindestens drei Flächen, zum Beispiel an der Steingrube, in der Nähe 
der Volkshochschule, am Neustädter Markt u. a., mit neuen superschnellen Ladestation 
ausgestattet werden. Pro Standort sollen dabei zumindest vier neue Ladesäulen entstehen.
Die Stadtverwaltung stellt in den Fachausschüssen den Stand der Umsetzung spätestens bis 
zum 31.03.2023 vor.

Nr. 47
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3. E-Ladestationen an städtischen Liegenschaften
Neuaufstellung von Stromladesäulen von Politik beschlossen (HBB-Vorlage 20/440). + 
jährliche Berichterstattung der Verwaltung erforderlich. Letzteres hat 2021 und 2022 nicht 
stattgefunden. Da auch bei der Stadt die E-Mobilität steigt, ist in Kooperation mit der EVI die 
Errichtung weiterer E-Ladestationen an städtischen Liegenschaften wie 
Verwaltungsgebäuden, Sporthallen, Schulen etc. erforderlich.
HH-Rest aus 2022 i. H. v. 45.000,- € nach 2023 übertragen. Eine Nutzung dieser Ladesäulen 
auch für private Haushalte ist ggf. über eine Übernahme des Betriebs durch die EVI zu 
ermöglichen.
Beauftragung an Verwaltung:
Im Rahmen der Kooperation mit der EVI erfolgt die Erarbeitung eines Konzepts zum Ausbau 
der E-Ladestationen an städtischen Liegenschaften und deren Nutzung auch für private 
Haushalte. Vorlage bzw. Bericht bis 30.03.2023 im Fachausschuss.

Wir bitten um einen Sachstandsbericht.

Anlagen:

///


